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CHiezu Taf. VI)

ZJXX wohl bekannt sind die Schwierigkeiten und die sich ergebenden
Zweifel bei Bestimmung der Phytocoriden QCapsini aut.) dem Kenner
sowohl, als auch dem angehenden Forscher, um noch des Weiteren
hierüber zu sagen.

Der Grund dieser Anstände liegt aber theils in der bisherigen
Nichtbeachtung so vieler constanter Formen gewisser Körpertheile,
theils darin , dass manche der aufgefundenen Merkmale nicht gehörig
gewürdiget wurden , um sie für Aufstellung von gut begründeten
Gattungen und zur Gewinnung einer leichteren Uebersicht bei Be-
stimmung der bedeutenden Zahl der (Capsini^ Phytocoriden zu
benützen.

Eine oberflächliche Zusammenstellung der Arten nach dem äusseren
Ansehen und Unterbringung derselben in eine der wenigen sehr vage
begründeten Gattungen , genügt gegenwärtig durchaus nicht mehr, —
obgleich es bequem , aber die Wissenschaft nicht fördernd ist, alles
was nicht in die Gattungen Mir is, Lopus und Phytocoris eingeordnet
werden kann, in einer vierten Gattung unter dem Sammelnamen Caps us
einzureihen. ;.,:; " .,. ;

Die wenigen Gattungen , welche einige Autoren (L a t r e i 11 e,
H a h n , B u r m e i s t e r, S p i n o l a , W e s t w o o d , S t e p h e n s )
im Gefühle der Nothwendigkeit aufgestellt haben , fanden, wenngleich
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auf ihre körperliche Verschiedenheit gut begründet, in den Arten aber
nicht genug gesichtet, nicht die ihnen gebührende Anerkennung,
weil es späteren Schriftstellern nicht genehm war, ihren Werth zu
prüfen; da sie zu diesem Zwecke die grosse Zahl der Capsini einer
genauen Untersuchung hätten unterziehen müssen, was allerdings ein
zeitraubendes, anstrengendes , Mühe und Geduld im grössten Maasse
erforderndes Unternehmen ist.

Professor K i r s c h b a u m *) erkannte wohl die Notwendigkeit
der Aufstellung von Gattungen (pag. 5 ) , war jedoch der Ansicht, es
sei bei einer Zahl von 154 ihm bekannter Arten immer noch möglich,
die neu aufgefundenen zu bestimmen, und der Zeitpunct zur Auf-
stellung endgiltiger Gattungen unter den Capsinen noch nicht ge-
kommen **) , in dem Glauben, dass zahlreiche Uebergaugsform en unter
den bekannten Arten***) eine scharfe Grenze nicht ziehen lassen.

Nach seiner oben ausgesprochenen Ansicht versuchte K i r s c h-
b a u m die ihm bekannten Arten in einigen blos benannten Unter-
abtheilungen mit den Gattungen Capsus, Phytocoris, Lopus und Miris
nach ' H e r r i c h - S c h ä f f e r , dann die neue Gattung Monalocons
D a h l b . und Myrmecoris G or sky unterzubringen, doch auch hier
finden sich sehr verwandte in ein und dieselbe Gattung oder Abtheilung
gehörige Arten — wie Capsus ochrolencus und C. moHiculus — weit
von einander in zwei Abtheilungen vor.

Die Untersuchung der Gattung Lopus nach H. - Seh ff. und
K i r s c h b a u m , nach welchen der geschärfte Seitenrand des Pro-
notum den Character bildet (der jedoch auch manchen Anderen zu-
kommt) zeigt schon , wie vielfach abweichend von einander die dahin
unterbrachten Arten im Körperbaue, den einzelnen Theilen und deren
Formen sind.

*) Rhynchota der Umgegend von Wiesbaden , 1855. 1. Heft. Capsini.
**) Wann soll oder wird dieser ersehnte Zeitpunct eintreten — auf was

soll desshalb gewartet werden ?
***) Sonach wären alle diese bekannten Arten — Abarten von nur

einer Art ? !
Bei genauer Prüfung" von mehr als 280 aus den an 370 bekannten

Arten (wenn sich die übrigen, mir noch zur Untersuchung nicht vorliegenden
Arten als solche bewähren sollten) fand ich keine Uebergangsformen, wohl
aber mehrere einer grösseren oder kleineren Zahl Arten zukommender gleicher
unwandelbarer — zuweilen wohl ähnlicher — Kennzeichen, um sie zu einem
Gattungs-Character zu verbinden.
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Man vergleiche z. B. nur erst die characteristische Bildung des
Kopfes von der Seite angesehen in Tafel 6, von Lopus tunicatus Fig. 1
— L. carinatus Fig. 2, — L. ferrugatus Fig. 3, — L. albidus Fig. 22
oder L. nasutus, untersuche ferner wie verschieden die Fussglieder —
vorzüglich ausgebildet und characteristisch an den Hinterbeinen — bei
L. carinatus, L. tunicatus und L. albidus oder L, nasutus; — wie
verschieden der Bau der Bruststücke ist ; man findet ferner, class
das Pronotum am Vorderrande einen Kiel oder Ring trägt, Fig. 1,
3, 9, welcher bei Fig. 22 dem L. albidus und L. nasutu» fehlt, und
sieht in der Flügelzelle den Zellhaken, Hamus. Fig. 45 bei L. albidus
und nasutus, welcher den anderen Lopus-Arten der beiden Autoren
mangelt.

Man untersuche ferner nach obigen Andeutungen die Arten der
Gattung Capsus H. - S. und K i r s c h b . , z. B. in Tafel 6 von der
Seite gesehen den Kopf von Capsus angulatus Fig. 8 — C. punctu-
latus oder Falleni Fig. 4 — C. scriptus Fig 5 — C. tibialis Fig. 6,
C. decolor Fig. 7 , C. flavovarius Fig. 10, C. hortulanus Fig. 11,
C. leucocephalus Fig. 12, C. Märkelii Fig. 13, C. pallidus Fig 14,
C. tripustulatus Fig. 15 , C. brems Fig. 16, C. ambulans Fig. 17,
C. maryiitepunctatus Fig. 23 , C. ericetorum Fig. 24 , C. nubilus
Fig« 25 , C. chloropterus Fig. 26, C. umbratilis Fig. 27, C. clavatus
Fig. 28, C. triffiittatus Fig. 29, C. trifasciatus, C. ater, C. chlorizans
Fig. 33, C. neglectus Fig. 30, C holosericeus , C coccineus Fig. 21,
C. striatus, C. Gyllenhali etc. und man wird unmöglich mehr be-
haupten können, alle diese beispielsweise genannten Arten müssten
noch immer vereint in der Gattung Capsus verbleiben.

Die Kennzeichen zur Aufstellung wohlbegründeter Gattungen
liegen in dem verschiedenartigen , einer grösseren oder kleineren Zahl
Arten zukommenden gleichen Bau des Kopfes , dessen Form von oben,
und besonders von der Seite gesehen , dessen verschiedener Wölbung,
in der Grosse , Form und Stellung der Augen am Kopfe, in der ver-
schiedenen Höhe der Fühl ergrübe zu dem Grunde der Stirnschwiele
(Tylus) und zur Augenmitte (Augenlinie) zum Theil in der Form der
Fühler Fig. 36—41, jener der Fussglieder Fig. 46 — 48 und dem
Verhältniss der Glieder untereinander , — in der verschiedenen Form
der Stirnschwiele (Tylus — Nasus, Clypeus, Kopfschild, K i r s c h b . )
von der Seite gesehen , und dem verschiedenen Winkel am Grunde
derselben, dem verschiedenen Schnitt des Joch- und AVangenstückes
mit den Wangenplatten.

19*
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Das Vorhandensein oder Absein des Kieles am Vorderrande des
Pronotum, des Hakens in der Flügelzelle, das Verhältniss der Länge
der Schnabelscheide zum Körper , und deren einzelnen Glieder , ihre
Stärke , so wie des Wurzelgliedes zum Unterkopfe und zum Xyphus
des Vorderbruststückes, sind gleich wichtige constante Kennzeichen
zur Unterscheidung der Gattungen; —•• und doch sagt K i r s c h b a u m
a. a. 0. pag. 104, es seien die Mirndtheile (der Schnabel oder Schnabel-
scheide) wegen ihrer Einförmigkeit zur Aufstellung von Gattungen
g a r n i ch t zu gebrauchen; nun aber vergleiche man z. Beisp. die
Schnabelscheide von Capsus pteridis , C. Märkelii, C. iimbratüis,
C. scriptus , C. ater, C. holosericeus, C. Gyttenhali, C. leuco-
cephalus , C. pallicornis, C. chloroplerus etc., und man muss ge-
stehen, dass bei so auffallender Verschiedenheit derselbe ohne Leicht-
fertigkeit bei der Characteristik der Gattungen nicht unbeachtet gelassen
werden darf.

Der Brustkasten ist wie jener bei den Hydrocoriden ein zu-
sammengesetzter ; in Fig. 51 liegt zur Seite der Mittelbrust b das
Seitenstück d, ober demselben die Scapula e; das kurze schmale
Hinterbruststück tritt in der Mitte c characteristisch hervor , an der
Seite liegt das Athemloch f.

Der zusammengesetzte Bau des Brustkorbes in Fig. 49—53 wurde
bisher gar nicht beachtet, und doch liegt in der Form, der Wölbung,
Ebene oder Vertiefung des Xyphus a, in der Wölbung, den Eindrücken
und in dem Schnitte des Hinterrandes der Mittelbrust b, in Fig. 49—53,
in der Form, Fläche oder Wölbung und den Eindrücken auf der
Hinter brustmitte c — in der Form der Grundzelle der Membran , ob
sie einfach, Fig. 42 e, oder getheilt, Fig. 43, 44 e, so viel des Cha-
racteristischen und Unwandelbaren an Kennzeichen, dass, wenn dieselben
gehörig aufgefasst und in Verbindung gebracht, trefflich zur Bildung
von Gruppen und Gattungen dienen.

Die Bahn zur leichteren Bestimmung der Phytocoriden durch
Aufstellung von Gattungen auf Grundlage der Kennzeichen am Kerf-
skelett ist hiermit gelegt, der Fortschritt darin und die Kritik darüber
ist leicht; vielleicht wird man den Vorwurf der Neuerung als Ab-
weichung von der veralteten Methode der Eintheilung und der
Beschreibung und den der Zersplitterung wagen; indessen, man
prüfe gründlich und ruhig früher und urtheile später, denn mit eben
so vielem Rechte als in Goleoptern, Hymenoptern und anderen Ord-
nungen die L i n n éischen und F a b r i ci sehen Gattungen in mehrere

download unter www.biologiezentrum.at



293

durch verschiedene Autoren aufgelöst wurden und Anerkennung gefunden
haben , stehen auch die aus den Sammelgattungen Lopus , Miris und
insbesondere Cap sus von mir nach genauer Prüfung ausgeschiedenen
Gattungen zur Erkenntniss da.

Die Notliwendigkeit der Aufstellung von Gattungen unter den
Phytocoriden tritt aber eben so klar hervor, als es der Fall bei den
Orthoptern war, wo unter den Gattungen Locuata, Gryllus und
Acridium so viele verschiedenartige Bildungen im Kerfskelette vor-
kommen.

Zu gleichen Resultaten in Aufstellung gut begründeter Gattungen
nach dem Kerfskelette, jedoch unter anderen Namen gelangte ich in
meiner Bearbeitung der europäischen Orthoptera (als Synopse in der
Zeitschrift Lotos, Jahrgang III. 1853, in den Separatabdrücken un-
richtig 1854) eben so wie Dr. F i s c h e r in seinen gleichzeitig 1853
erschienenen Orthoptera europaea, dem von meinen Arbeiten hierüber
nur die Uebersicht der schlesischen Orthoptera, im Programm des königl.
Gymnasiums zu Ratibor a. 1852 bekannt war , in welchem ich schon
auf Grundlage des Kerfskelettes mehrere Gattungen aufgestellt hatte.

Wenn auch einzelne Gattungen auf die körperlichen Unterschiede
von nur einer Art gegründet wurden, so habe ich mehrfach die
Erfahrung gemacht, dasszu solchen Gattungen sehr bald die zweite oder
mehr Arten aufgefunden worden sind, wie diess bei Orlhops, Stiphro-
sotna, Tinicephalus, Amblytylus , Macrocoleus , Dicyphus , Brachy-
ceroea u. a. der Fall war. Uebrigens bestehen ja der Beispiele einer
Gattung mit nur einer Art in anderen Ordnungen so viele, dass eine
Rechtfertigung unnöthig ist.

Das Resultat meiner mehr als dreijährigen Untersuchungen ist
die Anfertigung der Analyse sämmtlicher Rhynchoten-Gattungen auf
besonderen Tafeln, welche seiner Zeit veröffentlicht werden sollen, —
und die Erstellung von mehr als 300 farbigen Abbildungen europäischer
Phytocoriden.

Verbindlichen Dank für freundliche Mittheilung von Materiale
sage ich Herrn Prof. Ever s mann, Ferdinand S c h m i d t , Prof.
K i r s c h b a u m , und insbesondere Herrn R. M e y e r - D ü r .

Zur Untersuchung und Bestimmung der Gattungen müssen voll-
kommen ausgereifte, in den Körpertheilen erhärtete, durch den Nadel-
stich nicht in der Mitte des Mittel- und Hinterbruststückes und wenig-
stens im linken Flügel nicht verletzte Exemplare gewählt werden, oder
wenn sie gefangen noch nicht ganz erhärtet sein sollten, möglichst bald
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untersucht werden, ehe die Körpertheile einfallen, zusammenschrumpfen
und dann zu irrigen Ansichten Veranlassung geben *).

Man spiesse die Rhynchoten überhaupt nur durch die b r e i t e s t e
S t e l l e d e s C o r i u m , somit durch die r e c h t e S e i t e (nicht
Mitte) des Körpers, und klebe die zarten und kleinen mit dem Hinter-
leibe auf.

Bei Untersuchung der Bruststücke an gespiessten Exemplaren
befeuchte man die Schenkelköpfe der Beine mittelst eines kleinen Pinsels
in Weingeist getaucht, dann mit ein wenig Wasser ; nach einigen Minuten
wird es möglich, die Schenkelköpfe mittelst einer Stahlnadel unter der
Loupe auseinander zu breiten oder herauszuheben, und die Bruststücke
zur Ansicht bleibend frei zu legen. Die Nadel selbst wird, wenn sie
hindert, zur linken Seite überbogen , um mit der scharfen Loupe nahe
sehen zu können.

Bei aufgeklebten Exemplaren löse man dieselben vorerst mittelst
Wasser vom Papiere los, befreie sie durch Wässerung von dem Kleb-
stoffe, lasse sie abtrocknen und hefte sie dann mittelst eines Tröpfchens
dicken Gummi oder aufgelöstem leichtem Schellak auf einen Streif
stärkeren Papieres nur mit Schild und Pronotum auf; haften sie fest,
so verfahre man mit Weingeist und Pinsel wie früher; nach geschehener
Untersuchung hebt man sie leicht mit der Stahlnadel von der Haft-
massa ab , und klebt sie wie gewöhnlich auf.

Um zu vielen und oft seltenen Arten der Phytocoriden, wie
überhaupt von Rhynchoten zu gelangen, bedient man sich nicht allein
des Schöpfers (Hamen) , sondern auch mit grösstem Vortheile des
Regenschirmes beim Abklopfen der Bäume und Sträucher, auch scheue
man nicht die Mühe des Untersuchens der Erde und des Laubes unter
Pflanzen und Sträuchern in allen Bodenverhältnissen , der Rinde und
der Spalten der Bäume.

Zur leichteren Verständigung der Ausdrücke in den folgenden
Beschreibungen über die verschiedenartige Stellung und den Bau des
Kopfes sind mehrere Zeichnungen in beiliegender Tafel enthalten.

Vertikal ist das Gesicht und der Kopf, wenn die Gesichtslinie a b
Fig. 8, und Fig. 1—10, 12—17 zwischen der Stirnschwiele c und den
übereinander liegenden Jochstücken (Jngum) d und dem Wangenstücke
(Genae) e herab, vertical auf die Horizontallinie fy des Unterkopfes,

*) Zur Bestimmung von Phytocoriden, wie überhaupt europäischer
Hemiptera erbietet sich der Verfasser (zu Clirudim in Böhmen) mit Vergnügen.

download unter www.biologiezentrum.at



295

in der Grundlinie der Wang en platten n fällt, die Kehle dahinter h
ist entweder in gleicher Ebene mit dem Unterkopfe Fig. 1, 2, 10, 12
oder schief aufwärts Fig. 5, 8, 15, 16, 17.

Der Kopf von der Seite gesehen, ist entweder nach unten ver-
längert oder horizontal und rahmt sich entweder in ein Quadrat Fig. 9,
oder ein Rechteck Fig. 5, 8 , deren Diagonale op von der unteren
Ecke des Wangenstückes durch die Augenmitte unter dem Winkel von
45 oder mehr Graden geneigt ist; im Quadrat ist der Kopf meist im
Viertelkreis gewölbt, die Stirnschwiele c, Fig, 7, 8, mehr oder weniger
unter spitzem Winkel oder fast rechtem Grundwinkel vorstehend, oder
in die Stirne fast spurlos übergehend, Fig. 10, 12, 16. Bei dem hori-
zontal gestreckten Kopfe ist der Rahmen ein Parallelogram in, Fig. 18,
19, 20, die Stirnschnittlinie (Gesichtslinie) vertical.

Schief geneigt, auch schief gestreckt in der Raute eines Quadrates
oder Rechteckes ist der Kopf, wenn die Gesichts- oder Schnittlinie
a b zwischen der Schwiele, dem Joch- und Wangenstücke unter spitzem
Winkel auf die Grundlinie fg des Unterkopfes fällt, Fig. 11, 22, 24,
27, 28. Der Kopf ist nach unten gleich breit oder fast rüsselförmig
verlängert, Fig. 27, 28, 29 mit schiefer Kehle /*, oder es liegt dieselbe
in gleicher Ebene mit dem Unterkopfe Fig. 22.

Die Fühlergrube i Fig. 8 , Hegt entweder in der Augenlinie (die
durch die Mitte des Auges horizontal und parallel mit dem Unterkopfe
gedachte Linie) k l, oder unterhalb derselben in verschiedener Höhe
zu dem Grunde m der Stirnschwiele Fig. 8 , welcher entweder in oder
unter, seltener über der Augenlinie liegt, und durch einen mehr oder
weniger deutlichen Quereindruck auf der Stirne angedeutet ist.

Der Kopf von oben gesehen ist vor den Augen kürzer oder länger
spitz oder stumpf, je nachdem die Stirnschwiele mehr oder weniger
vorsteht, eigentlich aber ist der Kopf zwischen den Augen nach vorn
länger oder kürzer fünfeckig Fig. 30, 34, e, die Augen liegen dem
Vorderrande des Pronotum fast oder ganz an, Fig. 30, 31, 34, 35, oder
sie sind in oder über die Mitte der Seiten des Kopfes nach vorn ge-
rückt, Fig. 32, 33. Bei Capsus distinguendus Ç, C. flaconotatus Ç
und histrionicus sind die Augen nur wenig vom Vorderrande des Pro-
notum entfernt, und immer noch hinter der Mitte der Kopfseiten dem
Nacken näher Fig. 34.

Der Nacken ist meist gewölbt, Fig. 30, 33, 34, 35, oder er trägt
eine Querleiste oder Kante d , Fig. 31 ; und liegt dem Pronotum an,
C. leucocephalus Fig. 12. etc.
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Das Fühlerglied 2 ist gewöhnlich das çharacteristische , entweder
faden- oder stabförmig, nach oben allmälig dicker Fig. 36, oder
walzig, Fig. 40, wie bei C. crassicornis <$ , mehr oder weniger
keulig dick, Fig. 37, 38; oder spindelig, Fig. 39 , im Durchschnitta
rund oder (seltener) zusammengedrückt, zuweilen auch ist der Grund
der Fühler dicker , Miris virens. Gewöhnlich ist das zweite Glied das
längste, nur bei Harpocera thoracica Fig. 41 ist das zweite Glied
kürzer als das dritte, nach oben verdickt, unterseits knotig. Die Glieder
3 und 4 sind entweder fadenförmig, Fig. 36, 38, 39, oder etwas
walzig, fast spindelig, Fig. 37 und 40, einzeln stets kürzer als das
zweite Glied.

Das Pronotum ist gewöhnlich trapezförmig mit geraden oder aus-
gebogenen Seiten, Fig. 33 a, oder glockenförmig, nach hinten er-
weitert, Fig. 31«, oder glockenförmig, rechteckig Fig. 34 a, oder sechseckig
Fig. 35«, auch länglich-trapezförmig ÇMiris') bis fast länglich-sechseckig
Fig. 32 a — oder gestreckt fast abgestutzt-kegelig wie bei C. trigutlatus.

Der Vorderrand des Pronotum ist entweder geschärft, wie bei
Miris, oder stumpf ohne Randkiel Fig. 31, 33, oder es ist an ihm
ein deutlicher mehr oder weniger starker Randkiel, Halbring oder
Wulst b vorhanden, Fig. 30, 32, 34, 35, hinter diesem aber, oder
wenn der Ring fehlt, zwei oft zu einer zweiten Querwulst verbundene
Buckel c, Fig. 32, 35, 30 c und 9.

Die viergliederige Schnabelscheide hat stets ein stärkeres Wurzel-
glied , welches bei den verticalen Köpfen absteht, länger oder kürzer,
oder so lang ist als der Unterkopf.

Die vollkommen aiisgebildete Halbdecke besteht aus dem Corium
a , dem Clavus b, dem Cuneus *) c in der längeren oder kürzeren
dreieckigen Form; der Membran d mit der halbrundlichen einfachen
Zelle e in Fig. 42, oder länglichdreieckig — oder halbrundlichen zwei-
theiligen Grundzelle , Fig. 44. Fig. 43.

Bei verkümmerten Halbdecken ist die Naht nur angedeutet, die
Membran unvollkommen oder mit dem Corium und Cuneus zu einem
Stücke verwachsen. Hnllicus Ç . Byrsoptera.

Im Flügel, Fig. 45 , befindet sich am Vorderrande die Zelle «,
gebildet durch die Hauptrippe a, die Unterrippe b und die Binde-

*) F i e b e r Beiträge z. Kenntniss der Schnabelkerfe in Dr. W e i t e n -
weber Beiträgen z. Nat. u. Heilkunde, Prag. 1836.1. p. 100. t. %. f. 36.
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rippe c, von deren Knotenpuncten die obere und untere Endrippe aus-
geht, die Unterrippe trägt den Haken (Hamus) f, wenn er vorhanden
ist, im Mittelfelde befinden sich bisweilen zwei freie Strichrippen g, im
zweiten Faltenfelde zwei, und in dem umlegbaren Faltenstücke eine
Strahlenrippe, h, i.

Die besonders ausgebildeten Hinterfüsse zeigen dreierlei Verhält-
nisse der Glieder untereinander. Fig. 46 zeigt das lange Fusswurzel-
glied, wie bei Miris , Lopirs dolabratus, Capsus umbratilis etc., bei
Fig. 47 ist die Fusswurzel kürzer als das zweite Glied, Caps, crassi-
contis , Caps, ambulans etc., während Glied 2 kürzer ou^r länger ist
als 3 ; Fig. 48 zeigt die Fusswurzel gleichlang mit 2, wie bei Lopus
tunicatus , L. gothicus etc.

Der Hinterleib des Mannes trägt das grosse, stumpfkegelige oder
halbovale, unten gewölbte oder kantige, am linkerseitigen Rande oben
ausgeschnittene Afterstück a, Fig. 54, bei dem Weibe sind drei Bauch-
ringe tief winkelig durch- und ausgeschnitten, Fig. 55, aus dem kantig
dachförmig erhobenen, schiefen Theile tritt die säbelförmige Lege-
scheide a Fig. 56, hervor , am Grunde des Durchschnittes ist noch die
kleine dreieckige Baucliplatte b in Fig. 55 und 56 vorhanden , welche
Artkennzeichen abgibt.

Zur leichteren Uebersicht der Eintheilung der Phytocoriden bei
Bestimmung und Einreihung der Gattungen folgt nachstehender
Schlüssel*) :

I. Membran mit einfacher ungetheilter Zelle.
, •*• G e n u s 1 — 3 . ' ' " ' 1">-:l"1 '

II. Membran mit zweitheiliger, länglich-dreieckiger, oder halbrund-

licher Zelle.

A. Hinterfusswurzel lang, zwei bis dreimal länger als das zweite
Glied.

B. Pronotum verkehrt-trapezförmig. ::. . . ;,:-.

Genus 4. - • •,),/ , ;

*) Resthenia scutata Am. Serv. Hem. p. 280. Gen. 233 aus Brasilien,
mit gewölbtem Pronotum und Schild und langer Fiïhlerwurzel, kann wegen
Abgang anderer Kennzeichen hier nicht eingereiht werden.
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BB. Pronotum länglich-trapezförmig, oder rechteckig. .•••, •.( = •;!
C. Pronotum vorn geschärft, ohne Randkiel. ii

Genus 5—10. ; •

CG. Pronotum vorn mit Randkiel, Ring oder Wulst. " '
Genus 11 — 18. -v ' • • ; . -

AA. Hinterfusswurzel kürzer als Glied 2 , oder so lang als 2,
schuhförmig.

B. Kopf zwischen den Augen fünfeckig, nach vorn mehr oder
weniger spitz. Augen dem Pronotum fast oder ganz anliegend.

C. Pronotum vorn m i t deutlichem Randkiel oder Wulst.
© Nacken gewölbt, ohne Querleiste oder Kante.

Genus 19—35.

©0 Nacken mit ganzer Querleiste oder Kante , oder einem
kurzen Ansatz derselben an den Augen.

Genus 36—45.

CG. Pronotum vorn stumpf oder kantig, o h n e Randkiel oder
Wulst. . . , • . • . ' .

. •! ... 0 Flügelzelle o h n e Haken.
§ Augen länglich-oval, oder rundlich-nierenförmig. Kopf

von oben quer breiter als lang.

Genus 46—59.

§§ Augen kugelig oder sphäroidisch, hoch an den

Scheitel gerückt. Kopf vertical, rüsselförmig.

* Genus 60—61. _ . s _ . _ „ ,
. 0© Flügelzelle m i t Haken.

§ Fühlerglied 2 der ganzen Länge nach spindelig, im
Querschnitte rund oder zusammengedrückt.

Genus 62.

§§ Fühlerglied 2 stabförmig, zuweilen am Ende unter-

seits knotig , oder nach oben nur allmälig dicker,
f Stirnschwiele aus dem verticalen Gesichte fast unter

rechtem Winkel entspringend.
Genus 63—67.

f f Stirnschwiele aus dem Gesichte unter mehr oder
weniger deutlich spitzem Grundwinkel entspringend,
oder übergehend.

Genus 68—88.
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BB. Kopf länglich, fast walzig , eirundlich oder eilänglich. Augen
an den Seiten des Kopfes nach vorn gerückt.

C. Augen an dem länglichen Kopfe ü b e r die Mitte der Seiten
gerückt. Hinterfussglied 2 fast doppelt länger als 3.

Genus 89.

CC. Augen an dem eirundlichen oder eilänglichen Kopfe i n die

Mitte der Seiten gerückt.

Genus 90—94. ' -" ""

- Wenn H e r r i c h - S eh ä f fe r W. Ins. i l l . B. 3. lieft, p. 35
u. IX. Bd. p. {63 sich alle Mühe gegeben zu haben glauDt, um eine
haltbare Trennung der von F a b r i e ins unter Lyyaeus, Miris und
Ca-p aus von F a l l e n unter Miris, Phytocoris, Caps us und Bryocoris
beschriebenen Arten aufzustellen, und die in seinem Nomenclator
entomolog. gegebene Eintheilung die Frucht vielfältiger und oft
wiederholter Versuche sein soll, und glaubt, dass keine Grenze zwischen
Phytoeoris und Capsus F a l l , bestehe, wohl aber deren Trennung in
zwei Gruppen , — die erste mit geschärften Pronotum-Seiten , Lopus,
die zweite mit stumpfen oder abgerundeten Seiten des Pronotum , mit

a. Phylocoris, deren erstes Fühlerglied länger oder so lang ist, als
Kopf und Pronotum;

b. Capsus, dessen Fühlerwurzelglied kürzer ist als Kopf und Pro-
notum ;

möglich sei, so zeigt die nachstehende Eintheilung. dass die Begründung
von Gattungen noch in anderer Weise mit wichtigeren Kennzeichen
Statt haben könne und müsse, nra eine leichte und sichere Bestimmung
der Arten zu erzielen.

Die in folgender Darstellung angeführten Arten von Capsus,
Lopus, Miris, haben Bezug auf den alphabetischen Index der Heniiptera
von H e r r i c h - S c h äf fe r, 1853. . . .
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